
AUFRUF
zur Unterstützung der Proteste gegen die 

Verlängerung der Laufzeiten von Atomkraftwerken
und zur Beteiligung an den Aktionen 

am 24. April 2010 

Der DGB Bezirk Nord unterstützt die geplanten Aktionen des Bünd-
nisses gegen die Verlängerung der Laufzeiten von Atomkraftwerken
und für die Stilllegung der Reaktoren in Krümmel und Brunsbüttel
und ruft auf zur Teilnahme an der Aktions- und Menschenkette am
Samstag, 24. April 2010.

AM ATOMAUSSTIEG FESTHALTEN - 
AUF ERNEUERBARE ENERGIEN UMSTEIGEN.
Die Risiken, die zum gesellschaftlich konsensualen Ausstieg aus
der Atomwirtschaft geführt haben, bestehen weiter. Die Endlage-
rungsfrage ist nach wie vor ungelöst. Ein Umstieg auf erneuerbare
Energien erfordert die schrittweise und konsequente Kapazitätsab-
senkung bei der Atomenergie gemäß des Atomkonsenses, um die
Einspeisung der erneuerbaren Energie in die vorhandenen Netze
entsprechend zu erhöhen.

BESCHÄFTIGUNG UND TARIFE SICHERN.
Die Stilllegung vorhandener Atomkraftwerke darf nicht auf dem Rü-
cken der betroffenen Beschäftigten umgesetzt werden. Sozialver-
trägliche Lösungen bei der Sicherung von Beschäftigung und
Tarifbedingungen müssen verbindlich vereinbart werden, am bes-
ten durch Sozialtarifverträge. Die Beschäftigten in den Betrieben
und Unternehmen der erneuerbaren Energie müssen mit Tarifver-
trägen auf Branchenniveau und Mitbestimmung in Betrieb und Un-
ternehmen abgesichert werden. Niedrigere Löhne und fehlende
Betriebsräte dürfen nicht als Wettbewerbsvorteil missbraucht wer-
den.
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Die Anti-AKW-Bewegung macht mit breiter Unterstützung mobil gegen den Weiterbe-
trieb der Atomkraftwerke: Am 24. April soll unter dem Motto "KettenreAktion: Atom-
kraft abschalten!" eine 120 Kilometer lange Menschenkette die Atomkraftwerke
Krümmel, Brokdorf und Brunsbüttel verbinden. 

Samstag, 24. April 2010
13:30 Uhr: Beginn
14:30 Uhr: Kette steht
16:00 Uhr: Abschlussveranstaltung an mehreren Orten

Reiht Euch in die Kette ein.
Damit wir uns gleich mäßig über die Strecke verteilen, kommt bitte an den Streckenab-
schnitt, der Eurer Region zugeordnet ist (siehe Karte). Weitere Informationen unter: 

www.anti-atom-kette.de

Aktions- und 
Menschenkette 
zwischen den 
AKW Brunsbüttel
und Krümmel
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